„Täter-Opfer-Dynamik – Die Arbeit mit Jungen und jungen Männern als Opfer sexueller Gewalt in stationären Einrichtungen“
13. Juli 2006, in Gifhorn (Kästorf) 10-16 Uhr
Fachtag für Fachkräfte aus dem psychosozialen Bereich mit Schwerpunkt stationäre Erziehungshilfe

Veranstalter: Diakonische Heime Kästorf e.V., Jugendhilfe Rischborn, in Koope​ration mit dem Kinderschutz-Zentrum in Hannover
Programm:
10.00  Vortrag Wilma Weiß, Albert-Schweitzer-Kinderdorf, Hessen e.V. 

„Anforderungen an eine stationäre Einrichtung, die sowohl mit Jungen und Mädchen arbeiten, die sexuell traumatisiert sind, arbeitet als auch mit solchen Jungen, die durch massiv sexuell übergriffiges Verhalten/Sexualstraftaten aufgefallen sind.“  
12.00 Mittagessen
13.00 Workshops (parallel):
1. Wilma Weiß (Dipl. Pädagogin, Dipl. Soz. Päd., Albert-Schweitzer-Kinderdorf Hessen e.V., Fachdienst Trauma - Schwerpunkt Sexuelle Gewalt):

„Unterschiedliche Betroffenheiten der PädagogInnen in Täter-/Opferarbeit und sich hieraus ergebene Handlungsoptionen und –beschränkungen“ 

2. Matthias Nitsch, Traumaberater, Beratungsstelle Anstoß gegen sexualisierte Gewalt an Jungen, Hannover)
„Auswirkungen der Familiendynamik bei sexuellem Missbrauch auf Jungen und deren Erzieher/innen in der stationären Jugendhilfe“
3. Klaus Ganser (Dipl. Soz. Päd., Familientherapeut, Traumatherapeut, Jungen​arbei​ter, Kinder​​schutz-Zentrum in Hannover)

„Mit Sicherheit  immer ein Thema! Sicherheitsbedürfnisse von Jungen (und Mädchen), die Opfer-Erfahrungen haben, an stationäre Jugendhilfeeinrichtungen und ihre Umsetzung“
15.00 Kaffeepause
15.15 Aussprache im Plenum
16.00 Ende der Veranstaltung 
Teilnahmegebühr: 45 € (Mittagessen wird am Tagungsort angeboten, ist jedoch in der Tagungsgebühr nicht enthalten)
Anmeldung: Diakonische Heime  Kästorf e.V., Jugendhilfe Rischborn, Haupt-str. 51, 38518 Gifhorn, Tel.: 05371-721310
